
- März 1936: Die Unterstützung jüdischer kinderreicher Familien wurde gestrichen. 

- Oktober 1936: Jüdische Lehrer, die nicht mehr an staatlichen Schulen unterrichten durften, 

durften nun auch keinen Privatunterricht an Nicht-Juden mehr erteilen. 

- Juli 1938: Alle jüdischen Ärzte verloren ihre Zulassung. Wenig später passierte das auch 

den Rechtsanwälten. 

- April 1938: Alle Juden mussten ihr Vermögen angeben. 

- Juli 1938: Alle jüdischen Unternehmen mussten äußerlich gekennzeichnet werden. 

Außerdem wurde ein besonderer Personalausweis für Juden eingeführt. 

- August 1938: Juden mussten einen zusätzlichen Zwangsvornamen (Sara / Israel) führen. 

- Oktober 1938: In die Reisepässe der Juden wurde ein rotes „J“ gestempelt. 

- November 1938: Allen jüdischen Kindern wurde der Besuch deutscher Schulen untersagt. 
 


